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©  Bei  der  Stapeleinrichtung  für  Briefsendungen 
und  ähnlich  flaches,  biegsames  Fördergut  mit  einer 
Vielzahl  von  Stapelfächern,  denen  die  Sendungen 
über  den  einzelnen  Fächern  getrennt  zugeordnete 
Weichen  zugeführt  werden  und  bei  der  die  Sendun- 
gen  übereinander  gestapelt  werden,  sind  die  Stapel- 
fächer  in  Richtung  der  einlaufenden  Sendungen  un- 
ter  einem  bestimmten  Winkel  (a)  geneigt.  Jedes 
Stapelfach  (10)  hat  einen  oberhalb  der  Briefeinlauf- 
öffnung  (12)  einen  einseitig  drehbar  gelagerten  Ein- 
laufbügel  (1)  zur  Führung  der  Sendung  im  Stapel- 
fach  während  des  Einlaufens.  Der  Einlaufbügel  (1) 

^ha t   einen  winkeleisenförmigen  Querschnitt,  dessen 
Schenkelenden  in  Richtung  Stapeiraum  zeigen.  Im 

•"durch  die  Schenkel  gebildeten  Zwischenraum  des 
Einlaufbügeis  ist  eine  zusätzliche  Leitvorrichtung  (2) 
vorgesehen,  die  im  Einlaufbügel  (1)  im  Bereich  sei- 

Jpnes  Lagers  (13)  befestigt  ist,  in  der  Ruhelage  einen 
^bestimmten  Winkel  (ß)  zum  Einiaufbügel  (1)  aufweist 

und  in  den  durch  die  Schenkel  des  Einlaufbügels  (1) 
®  gebildeten  Zwischenraum  schwenkbar  ist,  sodaß  die 
Q.  Vorderkante  einer  einlaufenden  Sendung  am  Einiauf- 
UUbügel  (1)  entlanggleitet,  der  Bereich  der  Hinterkante 

jedoch  durch  die  zusätzliche  Leitvorrichtung  (2)  ab- 
gesenkt  wird. 
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